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Vierte Satzung zur Änderung der fachspezifischen Studien- und Prüfungsordnung  

für den Bachelorstudiengang Sportmanagement  

an der Universität Potsdam 

 

Vom 9. November 2022 
 

Der Fakultätsrat der Humanwissenschaftlichen Fakultät der Universität Potsdam hat auf der Grundlage der §§ 9 

Abs. 5, 19 Abs. 1, 22 Abs. 1-3, 31 i.V.m. § 72 Abs. 2 Nr. 1 des Brandenburgischen Hochschulgesetzes (BbgHG) 

vom 28. April 2014 (GVBl.I/14, [Nr. 18]), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. September 2020 (GVBl.I/20, 

[Nr. 26]), in Verbindung mit Verordnung über die Gestaltung von Prüfungsordnungen zur Gewährleistung der 

Gleichwertigkeit von Studium, Prüfungen und Abschlüssen (Hochschulprüfungsverordnung - HSPV) vom 4. März 

2015 (GVBl.II/15, [Nr. 12]), geändert durch Verordnung vom 7. Juli 2020 (GVBl.II/20, [Nr. 58]), der Verordnung 

zur Regelung der Studienakkreditierung (Studienakkreditierungsverordnung - StudAkkV) vom 28. Oktober 2019 

(GVBl.II/19, [Nr. 90]) und mit Art. 21 Abs. 2 Nr. 1 der Grundordnung der Universität Potsdam (GrundO) vom 17. 

Dezember 2009 (AmBek. UP Nr. 4/2010 S. 60) in der Fassung der Sechsten Satzung zur Änderung der Grundord-

nung der Universität Potsdam (GrundO) vom 20. Oktober 2021 (AmBek. UP Nr. 13/2022 S. 467) und § 1 Abs. 2 

der Neufassung der allgemeinen Studien- und Prüfungsordnung für die nicht lehramtsbezogenen Bachelor- und 

Masterstudiengänge an der Universität Potsdam vom 30. Januar 2013 (BAMA-O) (AmBek. UP Nr. 3/2013 S. 35), 

zuletzt geändert am 6. Juli 2022 (AmBek. UP Nr. 19/2022 S. 785), am 9 November 2022 folgende Änderungssat-

zung beschlossen:1 

 

Artikel 1 

 

Die fachspezifische Studien- und Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Sportmanagement an der Uni-

versität Potsdam vom 1. März 2019 (AmBek. UP Nr. 7/2019 S. 368), zuletzt geändert am 8. Dezember 2021 

(AmBek. UP Nr. 6/2022 S. 156) wird wie folgt geändert:  

 

1. § 4 Absatz 2 wird wie folgt geändert: 

a) In Satz 1 werden die Worte „sowie die Fähigkeit zum Handeln in übergeordneten Zusammenhängen“ gestri-

chen; 

 

b) Nach Satz 4 werden folgende Sätze eingefügt:  

„Die Studierenden erwerben zudem überfachliche soziale und gesellschaftliche Kompetenzen, wie Kenntnisse und 

Fertigkeiten in Bezug auf Kommunikations-, Kooperations- sowie Konfliktsituationen sowie die Bereitschaft, sich 

auf diese einzulassen. Durch die Entfaltung ihrer Kommunikations-, Präsentations- und Problemlösungskompe-

tenzen, ihre Bereitschaft im Team zu arbeiten und sich selbst zu reflektieren, erwerben die Studierenden ein be-

rufliches Selbstbild, das sich an Zielen und Standards professionellen Handelns in den genannten Arbeitsfeldern 

orientiert.“ 

 

2. Nach § 7 wird folgender Paragraph eingefügt: 

„§ 7a Freiversuche 

 

Im Bachelorstudium im Studiengang Sportmanagement kann ein Freiversuch in Anspruch genommen werden.“ 

 

3. Im Anhang 2: Exemplarischer Studienverlaufsplan werden die Zeilen 

„ 

BBMBWL800 Einführung in die Wirtschaftsinformatik  

(6 LP) 

V/Ü 
    

<6> 
 

“ 

durch folgende Zeile 

„ 

BBMBWL800 Einführung in die Wirtschaftsinformatik  

(6 LP) 

V/Ü 
  

<6> 
   

“ 

 

 

 

 

                                                 
1  Genehmigt durch den Präsidenten der Universität Potsdam am 10. Januar 2023. 



Auszug aus den Amtlichen Bekanntmachungen Nr. 7 vom 16.5.2023 - Seite 226 - 227 

 

und 

„ 

BBMMAT110 Mathematik für Wirtschaftswissenschaften 1 (6 

LP) 

V/Ü 
    

<6> 
 

“ 

durch folgende Zeile 

„ 

BBMMAT110 Mathematik für Wirtschaftswissenschaften 1 

(6 LP) 

V/Ü 
  

<6> 
   

“ 

und 

„ 

BVMBWL710 Bankmanagement (6 LP) V/Ü    <6>   

“ 

durch folgende Zeile 

„ 

BVMBWL710 Bankmanagement (6 LP) V/Ü      <6> 

“ 

und 

„ 

SPO-BA-042 Praktikum (12 LP)    Prak   <12>    

“ 

durch folgende Zeile 

„ 

SPO-BA-042 Praktikum (12 LP)    Prak     <12>  

“ 

ersetzt. 

 

 

Artikel 2 

 

Diese Satzung ist in den Amtlichen Bekanntmachungen der Universität Potsdam zu veröffentlichen und tritt am 

1. Oktober 2023 in Kraft. 

 

 

 


